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Bürgerentscheid am 9. Juni 2024: Mitmachen. Mitstimmen. Mitentscheiden.

Eventuell nicht umgesetzt wird die Umgestaltung des Autoverkehrs in Wohngebieten. 
Damit fehlen wichtige Voraussetzungen für weitere relevante Maßnahmen. Die Ziele von  
MoVe 35 werden voraussichtlich nicht vollständig erreicht werden. Es sind eine Reihe  
von Verbesserungen zu erwarten, allerdings zeitverzögert und in geringerem Umfang.

Begleitet durch Kommunikation und ggf. mit weiterer Beteiligung der  
Betroffenen wird auch der Autoverkehr in Wohngebieten umgestaltet.  
So können die Ziele von MoVe 35 erreicht werden. Innerhalb der nächsten 
zehn Jahre sind deutliche Verbesserungen für Verkehr und Lebensqualität 
in Marburg zu erwarten. 

Die Frage, die Antwortmöglichkeiten und was das jeweilige Abstimmungsergebnis bedeutet. 

MoVe 35 sieht vor, attraktive Alternativen zum Auto zu schaffen, so dass im Jahr 2035 
einer oder zwei dieser zehn Wege nicht mehr mit dem Auto, sondern mit Bus, Bahn, 
Fahrrad oder den eigenen Füßen erledigt werden. 

Wenn das nötige Quorum nicht erreicht wird, entscheidet die  
Stadtverordnetenversammlung.

Worum geht es beim Bürgerentscheid?

Mit Ihrer Stimmabgabe entscheiden Sie über das Maximalziel für den  
Modal-Split-Anteil des PKW im Jahr 2035: 21 bis 32 statt bislang 42 Prozent.  
Die Formulierung „Halbierung des PKW-Verkehrs“ bezieht sich auf den  
angestrebten Anteil der Wege, die mit dem Auto zurückgelegt werden. 

Worum geht es beim Bürgerentscheid NICHT?

Die Abstimmung betrifft nicht das strategische Gesamtkonzept von  
MoVe 35. Das übergeordnete Zielsystem und die wesentlichen Maßnahmen 
bleiben weiterhin bestehen. Das beschlossene Mindestziel für den Modal-
Split-Anteil des PKW – zukünftig 32 statt bislang 42 Prozent – behält  
seine Gültigkeit. Anders formuliert entspricht dies einer „Reduzierung  
des PKW-Verkehrs um ein Viertel (25 Prozent)“. 

Modal Split = Anteil der Verkehrsmittel an den Wegen (in Prozent)

Ausgangswerte
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Zielwerte 2035

Heute werden in Marburg vier von zehn Wegen mit dem Auto zurückgelegt. 
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  MIV   ÖV   Fahrrad   zu Fuß

 42 % 15 % 11 % 32 %

„Umweltverband“:
mind. 68 %, möglichst 79 %

MIV:
32 % –  21 % 

„Sind Sie dafür, dass das im Rahmen von MoVe35 beschlossene Ziel einer Halbierung des PKW-Verkehrs zugunsten  
anderer Verkehrsmittelnutzungen weiterhin verfolgt wird?“

Stimmengleichheit NEIN

Zu den Zielen und Maßnahmen, die in jedem Fall umgesetzt werden sollen, gehören: 

Verbesserung der inneren und  
regionalen Erreichbarkeit, u. a. 

Sichere Mobilität und  
Barrierefreiheit, u. a

Ausbau 
des ÖPNV

Entwicklung neuer Bahnhalte-
punkte in Marburg-Mitte

Schaffung von Quartiers-Parkhäusern, um Parkraum  
für eine lebenswerte Stadtgestaltung freizumachen

Sichere Schulwege
Verbesserung der Barrierefreiheit

Bessere Radwege-
anbindungen

Das Ziel, dass zukünftig nur zwei bis drei statt heute vier von zehn Wegen 
mit dem Auto zurückgelegt werden, bleibt bestehen.

Das Ziel, dass zukünftig nur drei statt heute vier von zehn Wegen mit dem  
Auto zurückgelegt werden, bleibt bestehen.

Es wird geprüft, ob darüber hinaus ein weiterer Zielwert für die zukünftige  
Wegezahl mit dem PKW gelten soll.

Maßnahmen können weiter vorbereitet werden. 
Wesentliche Maßnahmen werden nach Beteiligung der betroffenen Marburgerinnen und Marburger vom Stadtparlament abschließend beschlossen.

Attraktivierung des  
öffentlichen Raums, u. a. 


